
Gemeinde Martfeld

N i e d e r s c h r i f t

über die 36. Sitzung des Rates am 16.06.2010
im/in der

Mehrzweckraum der Grundschule Martfeld

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr                                Sitzungsende: 21:50 Uhr

Anwesend:

Vorsitzende/r 
Marlies Plate 

Stimmberechtigte Mitglieder
Michael Albers
Dr. Dirk Aue
Pitt Brandstädter
Heinfried Bröer
Jürgen Brüning-Kuhlmann
Michael Lackmann
Ulrike Menke 19.40 Uhr, ab TOP 6
Marlies Plate
Burckhard Radtke
Jürgen Stubbemann
Torsten Tobeck

Verwaltung
Bernd Bormann
Cattrin Siemers 20.15 Uhr, bis TOP 9
Christa Gluschak
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Öffentlicher Teil :

Punkt 1:
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähig-
keit

Frau Plate eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Sie stellt die ordnungsgemäße Ladung
sowie die Beschlussfähigkeit des Rates fest.

Punkt 2:
Genehmigung der Niederschrift über die 35. Sitzung vom 03. Mai 2010  

Herr Lackmann weist darauf hin, dass er beim Tagesordnungspunkt 9.2 um Klärung gebeten hat, ob
die Versickerungsmulde mit einem Zaun zu versehen ist, damit keine Kinder hineinfallen können.

Weitere Änderungen bzw. Ergänzungen werden nicht vorgetragen.

Der Rat genehmigt mit der vorgenannten Änderung die Niederschrift.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig.

Punkt 3:
40-0104/10
Förderung der Jugendvereinsarbeit

Herr Tobeck spricht die der Beschlussvorlage beigefügten Übersicht an. Hier wurde aufgeführt, dass
Herr Wulf Vorsitzender des Schützenvereines Kleinenborstel ist. Dieses ist nicht richtig.

Auf Anfrage von Herrn Tobeck teilt Frau Siemers mit, dass die Vereine im Vorfeld über einen
neuen Verteilungsschlüssel informiert worden sind. Über die genaue Zuschusshöhe werden die Ver-
eine nach Beschlussverfassung informiert.

Herr Albers bedauert nochmals die Kürzung der zur Verfügung stehenden Mittel. Er vertritt die
Auffassung, dass weitere Einsparungen in diesem Bereich nicht vertretbar sind, da die Vereine auf
diese Mittel angewiesen sind.

Auf Anfrage von Herrn Brandstädter teilt Frau Siemers mit, dass sich alle Vereine gemeldet haben,
die auch im letzten Jahr entsprechende Mittel bekommen haben. 

Ohne weitere Aussprache beschließt der Rat die Jugendarbeit in den Vereinen und Organisationen
in der Gemeinde Martfeld ab dem Jahr 2010 wie folgt zu fördern:

– Pauschalbetrag für Fördervereine 200,00 €
– bis 5 Jugendliche 50,00 €
– 6 bis 10 Jugendliche 100,00 €
– 10 bis 20 150,00 €
– 21 bis 50 Jugendliche 200,00 €
– 51 bis 200 Jugendliche 300,00 €
– ab 201 Jugendliche 350,00 €
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Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

Punkt 4:
Annahme von Zuwendungen

Frau Gluschak teilt mit, dass keine Ankündigungen von Zuwendungen vorliegen.

Punkt 5:
Mitteilungen der Verwaltung

Punkt 5.1:
Biotop Heidmoor

Herr Bormann teilt mit, dass im Rahmen der Dorferneuerung mehrfach das Biotop Heidmoor ange-
sprochen wurde.

Zwischenzeitlich hat ein Ortstermin mit der Stiftung Naturschutz stattgefunden. Die kürzlich durch-
geführten Unterhaltungsmaßnahmen wurden begrüßt. Es ist positiv zu bewerten, dass das Gewässer
freigeschnitten wurde.

Insgesamt wurde festgestellt, dass die ökologische Funktion des Biotops voll erfüllt ist und Sanie-
rungsmaßnahmen derzeit nicht erforderlich sind.

Herr Nordbruch, der dieses Thema mehrfach angesprochen hat, wurde hierüber informiert.

Punkt 5.2:
ÖPNV

Herr Bormann berichtet, dass in der letzten Sitzung des Planungsausschusses das Thema ÖPNV be-
raten wurde. Die VGH wurde im Rahmen der Sitzung beauftragt, eine mögliche Anbindung von
Martfeld/Schwarme über Bruchhausen-Vilsen nach Bremen zu prüfen.

Die Prüfergebnisse werden im Herbst diesen Jahres vorliegen und dem Planungsausschuss zur
weiteren Beratung vorgelegt.

Punkt 6:
Anfragen und Anregungen

Punkt 6.1:
Bänke

Herr Albers fragt an, wer für die Pflege der Sitzbänke in Martfeld zuständig ist.

Herr Stubbemann erklärt hierzu, dass der Heimatverein zuständig ist. Seitens der Mitglieder wurde
bereits eine Bereisung durchgeführt, um zu klären, welche Arbeiten durchzuführen sind. Teilweise
wurden bereits Bänke abmontiert, um diese zu reparieren.

Punkt 6.2:
Normannshauser Weg

Herr Lackmann spricht den Normannshauser Weg an. Aufgrund der Bauarbeiten im Bereich der
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Windkraftanlagen wurde ein Schild „Durchfahrt verboten“ aufgestellt. Dieses Schild wurde mit dem
Zusatz „Nur für Baufahrzeuge“ versehen. Dieses Zusatzschild ist zwischenzeitlich entfernt. Er bittet
darum, dieses wieder aufzustellen.

Herr Bormann sagt eine Klärung zu.

Punkt 6.3:
Informationsschilder an Landesstraßen

Herr Bröer fragt nach dem Sachstand der Informationsschilder in den Ortschaften Hustedt und
Kleinenborstel.

Herr Bormann erklärt hierzu, dass die Angelegenheit zwischenzeitlich mit dem Straßenbaulastträger
abgestimmt wurde. Es besteht somit die Möglichkeit, die entsprechenden „I-Schilder“ aufzustellen.
Da damit jedoch Kosten verbunden sind, sollte, wie in der Ratssitzung am 09.02.10 vereinbart, das
Thema nochmals beraten werden.

Herr Stubbemann weist darauf hin, dass die entsprechenden Straßenkarten noch nicht aufgestellt
sind, sodass die genauen Standorte der I-Schilder noch nicht festgelegt wurden.

Punkt 6.4:
Geschwindigkeitsgerät

Herr Albers spricht nochmals das Aufstellen von dem Geschwindigkeitsmessgerät außerhalb der
OD-Grenze an.

Herr Bormann weist darauf hin, dass es diesbezüglich klare Aussagen des Straßenbaulastträgers
gibt. Danach ist ein Aufstellen außerhalb der OD-Grenze nicht zulässig.

Herr Bröer und Herr Albers weisen darauf hin, dass dieses in Hoya anders gehandhabt wird. Sie
bitten die Verwaltung um Klärung.

Punkt 6.5:
Spielplatz Kleinenborstel

Herr Brüning-Kuhlmann weist darauf hin, dass die Spielgeräte im Bereich des Spielplatzes Klei-
nenborstel kurzfristig aufgestellt werden sollen.

Da diese zum Teil mit erheblichen Fundamenten zu versehen sind, ist der Arbeitsaufwand doch
größer als angenommen.

Punkt 7:
Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen gestellt.

Frau Plate bedankt sich bei den Anwesenden und beendet den öffentlichen Teil der Sitzung.
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